
Sommerangebot des Hortes Maculangasse  

in Kooperation mit dem ERG Donaustadt 

 

Lern- und Wiederholungswoche in Kombination mit Sport, Bewegung und Freizeit 

Startend mit diesjährigem Schuljahr wollen wir zum ersten Mal eine Lern- und 

Wiederholungswoche für die 1. bis 3. Klasse anbieten. Das Angebot richtet sich an 

Schüler*innen, die die Unterstufe des ERG Donaustadt oder an Kinder anderer Schulen in 

der gleichen Altersstufe und Schulform. 

Das Angebot umfasst Lernen und Freizeit in einer abwechslungsreichen Form in Kombination 

mit einem ausgleichendem Bewegungsangebot in den „Freistunden“. Pro Tag gibt es 3 

Lerneinheiten, gegliedert in 90 Minuten in Deutsch, Mathe und Englisch. Dazwischen gibt es 

immer eine Stunde Pause, die hauptsächlich dazu dient, sich sportlich zu betätigen und so 

einen Ausgleich zum Lernen zu schaffen.  

Als Vorbereitung auf die Lernwoche wird Rücksprache mit den jeweiligen Fachlehrer*innen 

gehalten, um herauszufinden, welche Stärken und Schwächen Ihr Kind im jeweiligen 

Unterrichtsfach hat und auf welche Themengebiete in der Lernwoche konkret und etwas 

spezieller eingegangen werden könnte. 

Ablauf: 

Zwischen 8 Uhr und 8.30 Uhr kommen die Kinder und Jugendlichen an und können noch ein 

kleines Frühstück zu sich nehmen. Die Lernstunden starten pünktlich um 8:30 Uhr und  

werden von Fachlehrer*innen des jeweiligen Unterrichtsfachs begleitet. Der Stoff der bereits 

absolvierten Schulstufe wird kapitelweise wiederholt und die Kinder und Jugendlichen haben 

ausreichend Zeit zum Nachfragen, Wiederholen und Üben. Dafür werden Ferienhefte zur 

Verfügung gestellt, die als Unterrichtsmaterial dienen und täglich verwendet werden. Eine 

Einheit (90 Minuten) wird in einen Wiederholungs- und einen Übungsteil gegliedert.  

Die Kinder und Jugendlichen haben die Chance, jederzeit bei Fachlehrer*innen nachzufragen 

und sich über schwierige Inhalte zu erkundigen. 

Die Lerneinheiten werden begleitet von Hr. Marco Sommer in Mathematik, Fr. Olivia Su in 

Englisch und Fr. Katja Kernjak in Deutsch. Zusätzlich sind die Hortpädagog*innen anwesend, 

um die Lerneinheiten zu unterstützen. Die Kinder und Jugendlichen sind in den 

Lerneinheiten nach Klassenstufen getrennt. In welcher Form, richtet sich nach den 

Anmeldungen. Da es diesbezüglich noch keine Erfahrungswerte gibt, muss dies nach 

Anmeldeschluss geplant werden. 

Pausen: In den Freizeitstunden wird Freizeitprogramm für alle Kinder und Jugendlichen 

gemeinsam angeboten. Sie haben nicht nur die Möglichkeit, Pause zu machen, sondern 

werden aktiv angehalten, bei sportlichen Aktivitäten, gemeinsamen Bewegungsspielen im 



Freien (oder im Turnsaal – je nach Wetterlage) und kooperativen, sozialen Wettbewerben im 

Team mitzumachen. Für Planung und Durchführung der Freizeitaktivitäten ist alleinig das 

Hortpersonal zuständig. Je nach Altersgruppen werden dementsprechend interessante 

Spiele ausgesucht und geplant. 

Zusätzlich wird in den Pausen eine kleine Jause zur Verfügung gestellt. Ein Verlassen des 

Schulgeländes ist in den Freizeitstunden leider nicht möglich. Das Hortpersonal hat die 

Aufsichtspflicht wie im Regelbetrieb. Ein früheres Entlassen ist nur mit vorherigem, 

schriftlichem Einverständnis der Eltern möglich. 

Mittagessen: Das Mittagessen findet immer um 12:30 Uhr statt. Danach wird noch bis 13:30 

Uhr draußen gespielt und es werden wieder gruppendynamische Spiele angeboten. 

Die 3. Lernphase findet von 13.30 Uhr bis 15 Uhr statt. Danach ist noch eine 

Freizeitbetreuung bis spätestens 17:00 Uhr möglich. Von 15 bis 17 Uhr finden wieder 

Freizeitaktivitäten und Spiele statt. Die Kinder und Jugendlichen können sich aber auch 

eigenständig beschäftigen, wenn sie dies lieber möchten. 

 

Der Stundenplan wird etwa so aussehen: 

 

Je nach Anmeldezahlen kann noch eine Trennung der 2. und 3. Klassen erfolgen. 


